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Worum es geht

In geschlossenem Zustand zeigt der Falkensteiler Altar vier männliche Heilige vor
Landschaftshintergründen: Christophorus auf dem linken, Sebastian und Rochus auf dem
rechten Standflügel sowie Johannes der Täufer und Andreas auf den Außenseiten der
Drehflügel. Sie gehören - wie auch die auf der Innenseite dargestellten Fürbitterinnen - zu
den Schutzheiligen des Hauses Zimmern. Die höchst subtile Ausführung von Details und
das außergewöhnliche Kolorit tragen zur Unverwechselbarkeit des Werks entscheidend bei.
Innen- und Außenseiten des Altars zeigen dabei eine von einander unabhängige, doch in
sich völlig stimmige Farbgebung. In geschlossenem Zustand wird die Palette durch den
Kontrast von Rot und Blau bestimmt. Sparsam verwendetes, klares Gelb und Grün
kommen hinzu. Im Vergleich zu dieser eher „plakativen" Farbgestaltung zeigt der geöffnete
Altar eine weitgehend auf Zwischenwerten basierende Farborchestrierung. Die üppige
Verwendung von goldenen Verzierungen und Schmuckelementen eint zugleich alle drei
Tafeln - ein Stilmittel, das der Meister von Meßkirch auch im Wildensteiner Altar ,
wenngleich ungleich raffinierter, anwenden sollte.

Titel Falkensteiner Altar: Der Heilige Johannes der Täufer

Inventarnummer 1760

Medium Gemälde

Personen Meister von Meßkirch (Künstler / Künstlerin)  

Datierung nach 1530

Technik Mischtechnik

Material Nadelholz

Maße Höhe: 49,00cm / Breite: 27,00cm

Urheberrecht gemeinfrei

Status Inventarisiert

Sammlungsbereich Deutsche Malerei vor 1800

Standort ausgestellt, Schwäbisch-Hall, Johanniterkirche
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